
Sarganserländer | Montag, 11. März 2019GEMEINDEN

REGION

IMPRESSUM

Unabhängige Zeitung für das Sarganserland

147. Jahrgang, verbreitete Normalauflage: 9’202 Exemplare,  
20’000 Leser, Grossauflage: 21’053 Exemplare, WEMF-beglaubigt.  
Erscheint Montag bis Freitag 

Online / E-Paper
www.sarganserlaender.ch

Verlag
Sarganserländer Druck AG, 8887 Mels, Telefon 081 725 32 32,  
Fax 081 725 32 30, druckerei@sarganserlaender.ch,  
Geschäftsführung: Thomas Ambühl

Redaktion
Zeughausstrasse 50, 8887 Mels, Telefon 081 725 32 00,  
Fax 081 725 32 30, redaktion@sarganserlaender.ch
Reto Vincenz (rv), Buchs (Chefredaktor), Hans Bärtsch (hb), Mels (Stell-
vertreter), Silja Lippuner (sil), Murg, Michael Kohler (mik), Mels, Patricia 
Hobi (pat), Vilters, Reto Voneschen (rvo), Sargans (Sport), Nadine Bantli 
(nb), Bad Ragaz, Denise Alig (da), Chur

Agenturen
Schweiz.Depeschenagentur (sda)

Abonnementspreise
Telefon 081 725 32 32, Fax 081 725 32 30, abonnemente@sargan 
serlaender.ch; Durch die Post zugestellt: Fr. 292.– (12 Monate), Fr. 168.– 
(6 Monate), Fr. 100.– (3 Monate) inkl. 2,5% MWSt. Mehrpreis für Frühzu-
stellung (bis 7.00 Uhr) durch Verträger Fr. 76.– (12 Monate), Kernzonen 
von Bad Ragaz, Vilters, Wangs, Sargans, Mels, Flums und Walenstadt, 
E-Paper: Fr. 256.– (12 Monate). Ausland auf Anfrage

Inserate
Mediaservice, Sarganserländer Druck AG, 
Postfach 34, Zeughausstrasse 50, 8887 Mels, Telefon 081 725 32 65, 
mediaservice@sarganserlaender.ch, Leitung: Edy Tumler

Inseratekombinationen
RegioPool, Pressekombi 27, Südostschweiz

Die Südostschweiz
Der «Sarganserländer» ist Teil des Zeitungsverbundes «Südost- 
schweiz», der unabhängigen Tageszeitung mit Regionalausgaben 
in den Kantonen Graubünden, Glarus, St. Gallen und Schwyz. Ver
breitete Gesamtauflage: 76’504 Exemplare. Die in dieser Zeitung 
publizierten Texte und Inserate dürfen von Dritten weder ganz 
noch teilweise kopiert, bearbeitet oder sonstwie verwertet werden. 
Ausgeschlossen ist insbesondere auch eine Einspeisung in Online-
Dienste, unabhängig davon, ob die Texte und Inserate zu diesem 
Zweck bearbeitet werden oder nicht. Jeder Verstoss gegen dieses 
Verbot wird vom Verlag rechtlich verfolgt. Für unverlangt einge- 
sandte Texte und Bilder wird keine Haftung übernommen.

MELS

Jassnachmittag

Mels.– Morgen Dienstag, 12. März, trifft 
sich die ältere Generation um 13.30 
Uhr zum Jassnachmittag im Pfarrei­
heim. Für das leibliche Wohl ist mit 
Kaffee und Sandwiches gesorgt. Alle 
Seniorinnen und Senioren sind zu 
diesem Anlass herzlich eingeladen.

Samariterübung
Mels.– Die Monatsübung des Sama­
ritervereins findet heute Montag, 
11. März, um 18.45 Uhr im Hallenbad 
statt.

SARGANS

Vegi Bags
Sargans.– In «Vegi Bags» kann man 
Gemüse und Früchte transportieren 
und aufbewahren. Heute Dienstag, 
12. März, können Interessierte im 
evangelischen Kirchgemeindehaus 
um 14 Uhr eigene «Vegi-Bags» herstel­
len. Informationen und Anmeldung 
bei Kathrin Brouwer, 081 723 38 09 
oder kabrowe2@gmail.com.

FLUMS

Mütter-/Väterberatung
Flums.– Morgen Dienstag, 12. März, fin­
det die Mütter- und Väterberatung 

von 9 bis 11.30 Uhr in den Räumlich­
keiten vom Mittagstisch/Hort an der 
Kirchstrasse 20 statt. 

Mittwochkurs
Flumserberg.– Die Ski- und Snow­
boardschule Flumserberg bietet Kin­
derski- und Snowboardkurse für ein­
heimische Einsteiger und Fortgeschrit­
tene an. Jeweils mittwochs, 13., 20. 
und 27. März, treffen sich die Teilneh­
mer beim Sammelplatz Molseralp. 
Der Unterricht dauert von 13.30 bis 
15.30 Uhr. Der Kurs ist kostenpflichtig. 
Ausrüstung kann in den Sportgeschäf­
ten gemietet werden. Anmeldungen 
werden unter Telefon 081 733 39 39 
entgegengenommen.

QUARTEN

Mütter-/Väterberatung
Unterterzen.– Morgen Dienstag, 
12. März, findet die Mütter- und Väter­
beratung von 9 bis 10.30 Uhr im Sa­
genhaus an der an der Vorbachstrasse 
2 statt. Mit Kleinkindberatung vor Ort 
durch Frau Anita Pfister von der Kin­
der- und Jugendhilfe Sargans.

VILTERS-WANGS

Mütter-/Väterberatung
Wangs.– Heute Montag, 11. März, fin­
det die Mütter- und Väterberatung 
von 13.30 bis 15.30 Uhr an der Bahn­
hofstrasse 25 statt. 

Freitag, 15. März 2019
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dem Walenseeschiff.
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A N Z E I G E

Steinschlaggefahr 
auf der A3
Das Bundesamt für Strassen (Astra) setzt seit letztem 
Jahr Massnahmen gegen Steinschlag auf der A3 um. 
Ab heute kommt es zu Verkehrsbeeinträchtigungen.

Mühlehorn/Murg.– Heute Montag, 11., 
und Donnerstag, 21. März, kommt es 
werktags wegen Arbeiten, die dem 
Schutz vor Steinschlag dienen, zu Ver­
kehrsbeeinträchtigungen auf dem 
Autobahnabschnitt der A3 zwischen 
Mühlehorn und Weesen.

Weitere Schutzmassnahmen
Zwischen Mühlehorn und Weesen wer­
den bis voraussichtlich Ende dieses 
Jahres zahlreiche Schutzmassnahmen 
oberhalb der A3 installiert. Diese Mass­
nahmen erweitern den Steinschlag­
schutz und leisten einen wesentlichen 
Beitrag zur Erhöhung der Sicherheit 
der Verkehrsteilnehmenden. Die bishe­
rigen umgesetzten Massnahmen konn­
ten grösstenteils ohne Verkehrsbehin­
derungen realisiert werden. Aufgrund 
nun anstehender Felssicherungs- und 
Felsräumarbeiten direkt an der A3 

müssen beide Fahrspuren in Fahrtrich­
tung Zürich aus Sicherheitsgründen 
zwischen heute Montag, 11. März, von 7 
Uhr bis Donnerstag, 14. März, um 19 
Uhr durchgängig gesperrt werden.

Dasselbe gilt für die Folgewoche 
zwischen Montag, 18. März, von 7 Uhr 
bis Donnerstag, 21. März, um 19 Uhr. 
Der Verkehr in Fahrtrichtung Zürich 
wird während dieser Zeit im Gegenver­
kehr durch den Kerenzertunnel ge­
führt. Bei den Einfahrten Murg und 
Mühlehorn kann es durch das Einrich­
ten des Gegenverkehrs an den Monta­
gen schon vor 7 Uhr zu Behinderungen 
kommen. 

Am Wochenende finden keine 
Arbeiten statt, sodass es zu keinen Be­
einträchtigungen kommt. Änderungen 
aufgrund der Witterung oder des Bau­
fortschritts bleiben vorbehalten. Das 
Astra dankt für das Verständnis. (pd)

Vorbereitungen für Konzert 
sind in vollem Gange
Vilters.– Registerproben von morgens 
bis abends – so kann ein Tag für die 
Mitglieder der Musikgesellschaft Vil­
ters aussehen, wenn das Jahreskonzert 
vor der Tür steht. 

Josef Ackermann, der musikalische 
Leiter der Musikgesellschaft Vilters, hat 
auch dieses Jahr ein abwechslungsrei­
ches Konzeptprogramm vorbereitet. 
Mit bekannten, traditionellen und mo­
dernen Stücken hat es für jedes Ohr et­
was dabei. Am Jahreskonzert wird 
nebst der Musikgesellschaft auch die 
Jugendmusik und Tambourengruppe 
Vilters-Wangs ihre Stücke zum Besten 
geben.

Zum Jahreskonzert der Musikgesell­
schaft Vilters sind alle Blasmusikfreun­

de ganz herzlich dazu eingeladen, 
einen unbeschwerten Abend im ge­
mütlichen Kreise der Musikantinnen 
und Musikanten zu geniessen. Neben 
dem abwechslungsreichen musikali­
schen Programm wird auch für Gau­
menfreuden gesorgt. 

Musikalisches Nachtessen
Die Türöffnung in der Mehrzweckhalle 
in Vilters ist um 18 Uhr, das Nachtessen 
kann ab 18.30 Uhr und das anschlies­
sende Jahreskonzert ab 20 Uhr genos­
sen werden. Anmeldungen werden 
gerne bis Mittwoch, 20. März, unter Te­
lefonnummer 081 723 71 51 oder per 
E-Mail info@mgvilters.ch entgegenge­
nommen. (pd)

Kiwanis Sarganserland 
unterstützt Furaha
Der Kiwanis Club Sarganserland unterstützt mit dem Erlös vom Christkindlimarkt 
in Sargans seit Jahren alternierend regionale Projekte oder Projekte im Ausland, die 
von Personen aus der Region geleitet werden. Dieses Jahr profitiert Furaha.

D en Erlös des letztjährigen 
Christkindlimarktes in 
der Höhe von 5000 Fran­
ken spendet der Kiwanis 
Club Sarganserland dem 

gemeinnützigen Verein Furaha. Franz 
Anrig, Kiwanis-Präsident, und Richard 
Jäger, Kiwanis-Verantwortlicher Christ­
kindlimarkt, durften kürzlich den 
Check an die Furaha-Gründungsmit­
glieder und Ehepartner Isabella und 
Kurt Uhlmann übergeben.

Hilfe vor Ort in Tansania
Im Jahr 2016 wurde Furaha durch ein 
kleines Team gegründet. Alle Grün­
dungsmitglieder hatten sich schon vor­
her in anderen Stiftungen in Tansania 
engagiert und waren durch die zahlrei­
chen und regelmässigen Aufenthalte 
gut mit den Gegebenheiten im Gross­
raum von Dar es Salaam und der Re­
gion Tabora vertraut. 

Zweck war und ist es, notleidenden 
Menschen in Tansania zu helfen, ganz 
im Sinne von «Hilfe zur Selbsthilfe». 
Regelmässig werden die Projekte vor 
Ort besucht und dort der persönliche 
Kontakt zu Menschen, Behörden, Schu­
len und Institutionen gepflegt. 

  Verlässliche Kontaktpersonen sind 
eine dankbare Unterstützung beim 
Auswahlverfahren für den Einsatz der 
Mittel, was die Hilfe besonders wir­
kungsvoll macht. Menschen aus ihrer 
Armut zu befreien und ihnen Perspek­
tiven, und somit eine Zukunft zu ge­
ben, ist Ziel des Vereins. Denn wenn 
Menschen Perspektiven haben, können 
sie dazu beitragen, ihr eigenes Land zu 
entwickeln.

Ziel, Nutzen und Nachhaltigkeit. 
Die Furaha-Mitglieder respektieren lo­
kale Gegebenheiten und versuchen, 
mit den zur Verfügung stehenden Mit­
teln einen möglichst hohen Nutzen zu 
erreichen. Sie arbeiten ehrenamtlich 
und unentgeltlich – jeder bezahlt seine 
Reisekosten und Spesen selbst. So kön­

nen die gespendeten Gelder vollum­
fänglich für die Aktivitäten in Tansa­
nia eingesetzt werden. 

Hoffnung für Kinder
Kinder liegen dem Verein besonders 
am Herzen, denn sie sind die Zukunft 
jeder Gemeinschaft. Durch persönliche 
Patenschaften wird ihnen eine Schul­
bildung ermöglicht, damit sie zuver­
sichtlich in eine hoffnungsvolle Zu­
kunft blicken können, damit sie Chan­
cen haben, einen Beruf zu erlernen 
und aus dem Kreislauf von Armut und 
Abhängigkeit auszubrechen. 

Ein Fokus wird aber auch auf behin­
derte Menschen gelegt, denn sie haben 

es besonders schwer, sind sie doch oft­
mals von der Gesellschaft ausgestossen 
und sich selbst überlassen. Ein weite­
res Tätigkeitsfeld ist die Ge­
sundheitsversorgung: Hilfe gibt es mit­
tels medizinischer Behandlung oder 
auch präventiver Massnahmen wie der 
Abgabe von Moskitonetzen.

Der Verein befindet sich noch im­
mer im Aufbau und muss sich deshalb 
wie jede Privatperson nach den finan­
ziellen Möglichkeiten richten. So ist die 
grosszügige Spende von Kiwanis Club 
Sarganserland für Furaha eine wert­
volle und grosse Hilfe. (pd)

www.furaha.org

Wertvolle Hilfe: Der Verein Furaha kann die Spende sinnvoll in Tanzania einsetzen.� Pressebild


